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Medienmitteilung

zur Staatsrechnung 2004 des Kantons Graubünden

Bündner Staatsrechnung 2004 nach sieben Jahren Defizit wieder mit 

positivem Ergebnis

Die Staatsrechnung 2004 erzielt - nach sieben Jahren mit Aufwandüberschüssen - erstmals wieder ein positives Ergebnis. Die Rechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 20.3 Mio. Franken ab.  Dieser Saldo entspricht knapp 1 Prozent des gesamten Haushaltvolumens. Das Eigenkapital erhöht sich auf 34.8 Mio. Franken. Der Eigenfinanzierungsgrad der Nettoinvestitionen beträgt 118.6%.

Im ausgewiesenen Ertragsüberschuss von 20.3 Mio. Franken sind zusätzliche Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen in der Höhe von 17.1 Mio. Franken sowie eine ausserordentliche Zuweisung von allgemeinen Staatsmitteln an die Strassenrechnung im Umfang von 12.7 Mio. Franken berücksichtigt. Damit können die Einnahmen und Ausgaben der Strassenrechnung für das Jahr 2004 ausgeglichen und die Strassenschuld auf dem Stand von 76.3 Mio. Franken gehalten werden. Sowohl die zusätzlichen Abschreibungen als auch die a.o. Zuweisung an die Strassenrechnung sind im Budget 2004 nicht enthalten und müssen vom Grossen Rat noch genehmigt werden.
Die Gesamtaufwendungen der Laufenden Rechnung überschreiten das Budget um 23.7 Mio. Franken (+1.1%) und steigen auf 2’118.5 Mio. Franken. Diese Zunahme ist auf die genannten Abschlussdispositionen (a.o. Abschreibungen und Mittel für die Strasse) zurückzuführen. Im Vergleich zum Vorjahr beträgt der Zuwachs lediglich 12.9 Mio. Franken oder 0.6%. Einen nennenswerten Anstieg haben mit + 12.8 Mio. Franken die Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen erfahren. Die Gesamterträge sind gegenüber dem Budget um 64.9 Mio. Franken (+ 3.1%) auf 2’138.8 Mio. Franken und gegenüber der Rechnung 2003 gar um 74.4 Mio. Franken oder 3.6% angewachsen. Der erzielte Ertragsüberschuss von 20.3 Mio. Franken entspricht einer markanten Verbesserung um 61.8 Mio. Franken gegenüber dem Jahr 2003. Das Eigenkapital, das in den vorangegangenen sieben Defizitjahren von 127,2 Mio. Franken auf 14.5 Mio. Franken geschrumpft ist, steigt dank des guten Ergebnisses des Jahres 2004 auf 34.8 Mio. Franken an. Damit wird ein erster wichtiger Schritt getan, um das Eigenkapital wieder auf einen Zielwert von mindestens 50 bis 100 Mio. Franken aufzubauen.
Höhere Einnahmen und stabile Gesamtausgaben 

Auf der Ertragsseite fallen höhere Einnahmen aus  kantonalen Steuern ins Gewicht. Die Steuererträge über​treffen mit 663 Mio. Franken jene des Budgets um rund 35 Mio. Franken und jene der Rechnung 2003 um annähernd 20 Mio. Franken (+ 3.1 %). Von diesem Mehrertrag gegenüber dem Budget ent​fallen knapp 27 Mio. Franken auf die Einkommens- und Vermögenssteuern von natürlichen Personen und knapp 5 Mio. Franken auf die Nachlasssteuern. Das Budget deutlich übertroffen hat die - unter den Vermögenserträgen ausgewiesene - Ge​winnablie​fe​rung der Grau​bündner Kantonalbank von 41,1 Mio. Franken (+ 21.6 Mio. Franken inklusive Abgeltung der Staatsgarantie von 2 Mio. Franken). Eine weitere Verbesserung gegenüber dem Budget von insgesamt 7.4 Mio. Franken resultiert aus dem Gewinn des Verkaufs von Aktien sowie aus einer Jubiläumsdividende. Der Anteil an der LSVA fiel ebenfalls um 2.4 Mio. Franken besser aus als erwartet. Bei den Einnahmen aus Wasserzinsen und Wasserrechtsgebühren wurde das Budget hingegen um 5,9 Mio. Franken verfehlt. Als Folge des geringeren Unterhaltsvolumens im Strassenbereich blieben auch die Beiträge des Bundes um beinahe 10 Mio. Franken unter den Planwerten.
Auf der Aufwandseite hielt sich der Personalaufwand im Rahmen des Voranschlags und des Vorjahres. Reduzierte Ausgaben für den Strassenunterhalt sowie der geringere Aufwand für die Energievermittlung haben dazu geführt, dass der Sachaufwand insgesamt gegenüber dem Budget deutlich tiefer ausgefallenen ist. Der höhere Abschreibungsaufwand beinhaltet zusätzliche Abschreibungen auf Liegenschaften und aktivierten Investitionsbeiträgen. Die Kantonsbeiträge an Dritte haben gegenüber dem Vorjahr merklich (-18 Mio. Franken) abgenommen. Die Dynamik dieser bislang stets überdurchschnittlich stark wachsenden Aufwandgruppe konnte endlich gebrochen werden. Eine starke, jedoch nicht unerwartete Zunahme von 10.4 Mio. Franken gegenüber dem Budget haben die Beiträge an die AHV, IV und EO erfahren. Demgegenüber sind einige Beitragspositionen, vorwiegend im Gesundheits- und Bildungsbereich, unter den Annahmen geblieben. 
Die Strassenrechnung schliesst mit Gesamtausgaben von 386.5 Mio. Franken (Vorjahr 377.6) und Gesamteinnahmen von ebenfalls 386.5 Mio. Franken (Vorjahr 361.0) vollständig ausgeglichen ab (Vorjahr Ausgabenüberschuss von 16.6 Mio. Franken). Zulasten des allgemeinen Staatshaushalts wurde der Strassenrechnung ein ordentlicher, dem Budget entsprechender Anteil von 29.8 Mio. Franken (Vorjahr 43.9 Mio. Franken) zugewiesen. Dies entspricht  46.5% (gesetzlicher Mindestanteil 45.0 %) der kantonalen Motorfahrzeug​steuern. Im Weiteren hat die Regierung der Strassenrechnung eine ausserordentliche, nicht budgetierte Zuweisung aus allgemeinen Staatsmitteln in Höhe von 12.7 Mio. Franken gutgeschrieben. Dadurch schliesst die Strassenrechnung im Jahr 2004 ausgeglichen ab. Der Stand der Strassenschuld, d.h. das Total der aktivierten Strassendefizite, beläuft sich per Ende 2004 unverändert auf 76.3 Mio. Franken. 

Gehaltenes Investitionsvolumen
Zulasten der Investitionsrechnung wurden insgesamt 404.2 Mio. Franken (Vorjahr 404.8) ausge​geben. Davon entfallen 167.1 Mio. Franken (Vorjahr 165.7) auf die Strassenrechnung. 

Das vom Grossen Rat im Voranschlag 2004 bewilligte Bruttoinvestitionsvolumen von 376.1 Mio. Franken wurde um 28.1 Mio. Franken bzw. um 7.5 % übertroffen.  Der Grund dafür liegt auch dieses Jahr hauptsächlich in den über Erwarten hohen durchlaufenden Investitionsbeiträgen des Bundes von zusätzlich 35 Mio. Franken. Davon entfallen 23.1 Mio. Franken auf den öffentlichen Verkehr. Nach Abzug der Investitionseinnah​men von 256.1 Mio. Franken (Vorjahr 249.3) verbleiben vom Kanton zu finanzierende Nettoinvestitionen von 148 Mio. Franken (Vorjahr 155.4). Das sind 3.9 Mio. Franken we​niger als budgetiert und 7.4 Mio. Franken weniger als im Vorjahr. Die Investitionsquote, d.h. der Anteil der bereinigten Investitionsausga​ben an den konsoli​dierten Gesamtaus​gaben blieb mit 19.4% gegenüber dem Vorjahr auf konstantem und im interkantonalen Vergleich hohem Niveau.
Gutes Finanzierungsergebnis
Der positive Rechnungsabschluss der Laufenden Rechnung entlastet - bei tieferen Nettoinvestitionen -  die Finanzierungsrechnung erheblich. Das Total der selbst finanzierten Mittel von 175.5 Mio. Franken liegt um 76.9 Mio. Franken über dem Budgetwert und um 93.1 Mio. Franken über dem Vorjahresergebnis. Aus der Gegenüberstellung von Selbstfinanzierungsmitteln und massgebenden Nettoinvestitionen von 148 Mio. Franken resultiert ein Fi​nanzierungsüberschuss von 27.5 Mio. Franken bzw. ein Selbstfinanzie​rungsgrad der Nettoinvestitionen von 118.6 % (Vorjahr 53.0 %). Mit dem Überschuss können Schulden abgebaut und die Liquidität des Kantons verbessert werden.

Ausblick

Die negativen Rechnungsergebnisse der vergangenen Jahre und die damals sehr schlechten Finanzperspektiven machten einschneidende Sanierungsmassnahmen notwendig. Die im August 2003 vom Grossen Rat beschlossenen gut 220 Massnahmen aufgrund einer umfassenden  Struktur- und Leistungsüberprüfung haben sich erstmals im Jahr 2004 ausgewirkt und das Rechnungsergebnis spürbar entlastet. Dieses Massnahmenpaket hat wesentlich dazu beigetragen, dass der Kantonshaushalt nach sieben Defizitjahren wieder ins Gleichgewicht gebracht werden konnte. Mittels einer weiterhin konsequenten Umsetzung der Sanierungsmassnahmen und der zu erwartenden Entlastungen sollte es gelingen, die in den nächsten Jahren anstehenden grossen Aufgaben zu lösen und finanzpolitischen Handlungsspielraum zurück zu gewinnen. Das Rechnungsjahr 2004 legt den Grundstein für die notwendige Trendwende. Es braucht jedoch auch künftig strikte Ausgabendisziplin, um die Ziele zu erreichen. 
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	Rechnung 
	 
	Rechnung
	Budget
	Abweichung

	2003
	 
	2004
	2004
	vom Budget

	Mio. Franken
	 
	Mio. Franken
	 
	%

	 
	LAUFENDE RECHNUNG
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	2'105.6
	Total Aufwand
	2'118.5
	2'094.8
	23.7
	 
	1.1

	 
	davon:
	 
	 
	 
	 
	 

	313.2
	Personalaufwand
	312.9
	311.6
	1.3
	 
	0.4

	284.8
	Sachaufwand
	290.0
	311.0
	-21.0
	 
	-6.8

	22.2
	Passivzinsen
	22.6
	23.3
	-0.7
	 
	-3.0

	156.4
	Abschreibungen auf Verwaltungsvermögen
	169.2
	152.5
	16.7
	 
	11.0

	521.3
	Kantonsbeiträge an Dritte
	503.3
	501.1
	2.2
	 
	0.4

	411.8
	Durchlaufende Beiträge
	419.4
	416.9
	2.5
	 
	0.6

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	2'064.1
	Total Ertrag
	2'138.8
	2'073.9
	64.9
	 
	3.1

	 
	davon:
	 
	 
	 
	 
	 

	643.1
	Steuern 
	662.9
	627.8
	35.1
	 
	5.6

	65.5
	Wasserzinsen, Regalien und Konzessionen 
	52.4
	58.1
	-5.7
	 
	-9.8

	61.5
	Vermögenserträge
	80.2
	50.3
	29.9
	 
	59.4

	148.3
	Entgelte
	154.5
	143.8
	10.7
	 
	7.4

	129.2
	Anteile an Bundeseinnahmen
	155.2
	154.3
	0.9
	 
	0.6

	167.6
	Beiträge des Bundes für eigene Rechnung
	193.7
	202.7
	-9.0
	 
	-4.4

	411.8
	Durchlaufende Beiträge
	419.4
	416.9
	2.5
	 
	0.6

	33.2
	Entnahmen aus Fonds u. Spezialfinanzierungen
	14.5
	33.1
	-18.6
	 
	-56.2

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	Ertragsüberschuss
	20.3
	 
	41.2
	 
	197.1

	-41.5
	Aufwandüberschuss
	 
	-20.9
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	INVESTITIONSRECHNUNG
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	404.8
	Bruttoinvestitionen
	404.2
	376.1
	28.1
	 
	7.5

	404.7
	ohne Darlehen an LKG *)
	404.1
	372.1
	32.0
	 
	8.6

	 
	davon:
	 
	 
	 
	 
	 

	149.3
	Strassen und übrige Tiefbauten
	160.5
	162.6
	-2.1
	 
	-1.3

	17.8
	Hochbauten
	8.0
	8.8
	-0.8
	 
	-9.1

	2.4
	Darlehen und Beteiligungen
	0.7
	4.8
	-4.1
	 
	-85.4

	91.6
	Kantonsbeiträge an Investitionen
	86.6
	86.9
	-0.3
	 
	-0.3

	133.5
	Durchlaufende Investitionsbeiträge
	141.1
	106.1
	35.0
	 
	33.0

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	249.3
	Investitionseinnahmen
	256.1
	220.2
	35.9
	 
	16.3

	 
	davon:
	 
	 
	 
	 
	 

	1.8
	Rückzahlung von Darlehen und Beteiligungen
	0.8
	0.9
	-0.1
	 
	-11.1

	3.2
	Rückerstattungen für Sachgüter
	0.7
	0.1
	0.6
	 
	 

	107.0
	Beiträge vom Bund für eigene Rechnung
	112.0
	112.9
	-0.9
	 
	-0.8

	133.5
	Durchlaufende Beiträge
	141.1
	106.1
	35.0
	 
	33.0

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	155.5
	Nettoinvestitionen I
	148.1
	155.9
	-7.8
	 
	-5.0

	-0.1
	  - Darlehen an LKG *) vom Bund finanziert
	-0.1
	-4.0
	3.9
	 
	-97.5

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	155.4
	Nettoinvestitionen II
	148.0
	151.9
	-3.9
	 
	-2.6

	 
	*) LKG = Landw. Kreditgenossenschaft
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	
	
	
	
	
	

	Rechnung 
	 
	Rechnung
	Budget
	Abweichung

	2003
	 
	2004
	2004
	vom Budget

	Mio. Franken
	 
	Mio. Franken
	 
	%

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	FINANZIERUNGSRECHNUNG
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	155.4
	Nettoinvestitionen II  
	148.0
	151.9
	-3.9
	 
	-2.6

	82.4
	Selbstfinanzierung
	175.5
	98.6
	76.9
	 
	78.0

	 
	Finanzierungsüberschuss
	27.5
	 
	80.8
	 
	151.6

	-73.0
	Finanzierungsfehlbetrag
	 
	-53.3
	 
	 
	 

	53.0%
	Selbstfinanzierungsgrad
	118.6%
	64.9%
	 
	 
	 

	 
	(Selbstfinanzierung in % der Nettoinvestitionen II)
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	
	
	
	
	
	

	Rechnung 
	 
	Rechnung
	Budget
	Abweichung

	2003
	 
	2004
	2004
	vom Budget

	Mio. Franken
	 
	Mio. Franken
	 
	%

	 
	 
	 
	
	 
	 
	 

	 
	GESAMTRECHNUNG
	 
	
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	
	 
	 
	 

	2'078.1
	Konsolidierte Gesamtausgaben I *)
	2'080.4
	2'057.0
	0.1
	 
	1.1

	2'005.1
	Konsolidierte Gesamteinnahmen I *)
	2'107.9
	2'003.7
	5.1
	 
	5.2

	 
	 
	 
	
	 
	 
	 

	 
	*) inkl. durchlaufende Beiträge
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